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Gemeinderat.
Oeffentliche Sitzung vom 26 . Jänner 1934.

Vorsitzende : Bgm . Seitz und GR . Weigl.
Schriftführer : Die GRe . Antonie Platzer und Prinke.
(Beginn um 7 Uhr 37 Minuten abends .)

1. VizeBgm . Emmerling und die GRe . Grolig und Novy sind ent¬
schuldigt.

2. Folgende Anträge werden auf Grund des § 23 der Gemeinde-
Verfassung ohne Verhandlung angenommen.

Pr . Z . 31, P . 2. Vorstände der  F ü r s o r g e i n st i t n t c,
denen ans der Ausübung ihrer Funktion ein Lohnverlust oder ein sonstiger
glaubhaft gemachter Verdicnstcntgang erwächst, haben außer der festgesetzten
Gebühr eine Lohnverlustentschädigung  bis zum jeweiligen Aus¬
maß dieser Entschädigung für Mitglieder des Gemeinderates zu erhalten.
Das Ausmaß setzt im Einzelfall der Gcmeinderatsausschuß I fest.

Pr . Z . 109 , P . 4. Für die freiwillige Feuerwehr
Schwarza  u i. Geb . wird eine Subvention  von 100 8 bewilligt.

Pr . Z . 144 P . 5. Mit Wirksamkeit vom 2. Jänner 1934 wird der
aus Grund der Gemeinderatsbeschlüsse vom 3 . Juni 1927, Pr . Z . 2797,
und vom 19. Oktober 1928, Pr . Z . 3160 , zwischen der Gemeinde Wien
und der Wiener S t e r i l i s i e r u n g s - Gesellschaft,  reg . Gen.
m. b. H., abgeschlossene Pachtvertrag  im 8 3 durch folgende Bestim¬
mung ergänzt : „3. Als Beitrag zu den Kosten der veterinärpolizeilichcn
Aufsicht über die Freibank hat die Genossenschaft der Gemeinde Wien all¬
monatlich im nachhinein einen Betrag in der Höhe der jeweils festgesetzten
Ueberbeschaugcbühr für Fleisch und Fleischwaren in amtlichen Unter-
snchungsstellen für das im Laufe jedes Monates in die Freibank ein¬
gelieferte Fleisch zu entrichten ."

Pr . Z . 29, P . 6. In Ergänzung des F l ä ch c n w i d m u n g s-
und Bebauungsplanes  für das im Plan des Stadtbauamtes
Nr . 5,43 zur Zahl M .Abt . 54/1327/33 , mit den Buchstaben a b o ck o
k Z (a ) bezeichnet«: Plangebiet entlang der Tiergartenmauer zwischen der
Speistnger Straße und Trabertgassc im XIII . Bezirk werden gemäß 8 1
der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen getroffen:

1. . Die in den Planbeilagen 3 und 4 rot gezogenen und hintcr-
schrafften Linien werden als Vaulinien , die rot voll gezogenen als vordere
Baufluchtlinien genehmigt ; gleichzeitig werden die schwarz gezogenen und
gelb durchkreuzten Linien als Fluchtlinien außer Kraft gesetzt.

2. Die grün lasierten , als Vorgärten bezeichnet« ! Flächen sind
dauernd unbebaut zu belassen und gärtnerisch auszugestalten.

3. Die Bebauung hat mit Kleinhäusern oder Siedlungshäusern ge¬
mäß 8 117 und 8 118 der Bauordnung für Wien nach Bauklasse I mit
offener oder geknppclter Bauweise und maximaler Gebäudehöhe von 7-50 in
zu erfolgen.

3. Der Bürgermeister  macht folgende Mitteilung:
Anläßlich des Weihnachtsfestes 1933 sind zugunsten der Pfleglinge

in den verschiedenen städtischen Wohlfahrtsanstalten von Genossenschaften,
Verbänden , Vereinen , Körperschaften , Firmen und Privatpersonen nam¬
hafte Spenden in Geld , Rauchwaren , Bekleidungsstücken , Lebensmitteln,
sonstigen Naturalien und Spielsachen eingelangt.

Der Gemeinderat spricht den Spendern und allen jenen , die durch
künstlerische Vorträge zur Verschönerung der Weihnachtsfeiern in diesen
Anstalten beigetragen haben , den Dank  aus.

4. Zu Mitgliedern des Schiedsgerichtes für Lagerhaus¬
streitigkeiten  werden für das Jahr 1934 gewählt : Börsenrat Karl
Bandler , Prokurist Hans Brandenberger , Direktor Franz Hesky und Fabri¬
kant Anton Krum , ferner Kaufmann Franz Huber und Kommerzialrat
Josef Wild.

Berichterstatter amtsf . StR . Dr . Danneberg.
5. Pr . Z . 126, P . 1. Der aus der Beilage Nr . 5 ersichtliche Antrag

der Direktion der städtischen Straßenbahnen,  betreffend Tarif¬
maßnahmen,  wird genehmigt.

(Redner : Die GRe . Uebelhör und Ullreich .)
Der Antrag des GR . Ullreich,  im Absatz III „Rauchverbot " das

Wort „vorderen " zu streichen, wird abgelehnt.

Berichterstatter amtsf . StR . Speiser.
6. Pr . Z . 30, P . 3 a . Folgende auf Grund des 8 93 der Gemeinde-

Verfassung getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : In Abände¬
rung des Punktes 2 des Gemeinderatsbcschlusses vom 6. November 1931,
Pr . Z . 2373, verliert die Bestimmung des Punktes 1 des Gcmeinderats-
beschlusses vom 23. Mai 1930, Pr . Z . 1164, über die am 1. Juni und
1. Dezember jeden Jahres fällige Sonderzahlung an die Abtei-
lungsärzte  der Wiener städtischen Krankenanstalten  und
Anstaltsärztc der übrigen Wiener städtischen Wohlfahrtsanstalten
im Ausmaß von je 30 vom Hundert eines Monatsbezuges auch für das
Jahr 1934 ihre Wirksamkeit.

Pr . Z . 18, P . 3l >. Maßnahmen zur Verringerung des Personal-
aufwandcs für die Bediensteten der städtischen Straßenbahnen.

(Nachträgliche Genehmigung auf Grund des 8 7 des Organisations¬
statutes für die städtischen Unternehmungen .)

I . Nachstehende Bestimmungen der mit Gemeinderatsbeschluß vom
13. Dezember 1929, Pr . Z . 3555/29 , genehmigten Arbeitsverträge I und II,
des mit Gemeinderatsbeschluß vom 11. April 1930, Pr . Z . 743/30 , geneh¬
migten Arbeitsvertrages III und des mit Gemeinderatsbeschluß vom
17. Dezember 1930, Pr . Z . 2630/30 , genehmigten Zusatzvertrages zum
Arbeitsvertrag I werden mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1934 abgeändert,
wie folgt:

- 1. Die Bestimmungen des 8 36 des Arbeitsvertrages I , des 8 26
des Arbeitsvertrages II und des § 28 des Arbeitsvertrages III treten
außer Kraft.
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2. Die Tragdauer der nach den Bestimmungen des Arbeitsvcrtra¬
ges 1 (samt Zusatzvertrag ), II und III gebührenden Dienst - und Arbeits-
klcider (mit Ausnahme der Sommerbluse ) wird — soweit sie nach dem
I . Jänner 1934 endet — einmalig um ein Jahr verlängert.

3. a) Im 8 12, Punkt 3, des Arbeitsvcrtrages I ist als zweiter
Absatz einzufügen:

„Die Feiertage : 6. Jänner , Christi Himmelfahrt , 29 . Juni,
15. August , 8 . Dezember sind für die obgcnannten Bediensteten gleichfalls
arbeitsfrei und bezahlt . An diesen Tagen ist auch nur das unumgänglich
notwendige Personal gegen Gewährung einer Ersatzruhe oder — falls dies
nicht möglich ist — gegen zusätzliche Normalstuudcnentlohnung (gemäß
8 18) zum Dienste heranzuziehen . Die Ersatzruhe ist innerhalb von
14 Tagen vor oder nach dem betreffenden Feiertage zu gewähren ."

b) Der letzte Satz im 8 4, Punkt 2, des Arbeitsvcrtrages II ist zu
streichen. Dafür sind folgende neue Absätze anzufügen:

„Die Feiertage : 0. Jänner , Christi Himmelfahrt , 29. Juni,
15. August , 8 . Dezember sind für die obgenannten Bediensteten gleichfalls
arbeitsfrei und bezahlt . An diesen Tagen ist auch nur das unumgänglich
notwendige Personal gegen Gewährung einer Ersatzruhe oder — falls dies
nicht möglich ist — gegen zusätzliche Normalstundenentlohnung (gemäß
8 8) zum Dienste heranzuzichcn . Die Ersatzruhe ist innerhalb von 14 Tagen
vor oder nach dem betreffenden Feiertag zu gewähren.

Alle übrigen Kalcnderfcicrtage gelten als normale Arbeitstage ."

o) der letzte Satz im zweiten Absatz des Punktes 2 des 8 6 des
Arbeitsvcrtrages III ist zu streichen. Als dritter und vierter Absatz sind
cinzufügen:

„Die Feiertage : 6. Jänner , Christi Himmelfahrt , 29. Juni,
l5 . August , 8 . Dezember sind für die obgcnannten Funktionäre gleichfalls
arbeitsfrei und bezahlt . An diesen Tagen ist auch nur das unumgänglich
notwendige Personal gegen Gewährung einer Ersatzruhe oder — falls dies
nicht möglich ist — gegen zusätzliche Normalstundeuentlohnung (gemäß
81l ) zum Dienste heranzuzichcn . Die Ersatzruhe ist innerhalb von 14 Tagen
vor oder nach dem betreffenden Feiertag zu gewähren.

Alle übrigen Kalcnderscicrtagc gelten als normale Arbeitstage ."

ck) 8 21 4̂, iit . des Arbeitsvcrtrages I erhält folgende Fassung:

„Jedem Bediensteten gebührt für eine volle diensteinteilungsmäßige
Schichte an Sonntagen und an den im 8 12, Punkt 3 genannten Feiertagen
eine Zulage von 1-50 8 ; bei Fehlleistung auf die vorgeschricbene Dicnst-
schichtc wird der auf die Fehlleistung entfallende Betrag in Abzug gebracht ."

a) 8 21II , Iit . b, erster Satz des Arbeitsvertrages I erhält folgende
Fassung:

„Jedem Revisionsbcdiensteten gebührt für eine volle dicnstcintei-
lungsmäßigc Schichte an Sonntagen und an den im 8 12, Punkt 3 ge¬
nannten Feiertagen eine Zulage nach Post Nr . III ."

II . K r i s c n ü b e r e i n k o m m e n,

abgeschlossen zwischen der Firma Gemeinde Wien — städtische Straßen¬
bahnen und dem Freien Gcwerkschastsverband in Oesterreich.

Für die den Arbeitsverträgen I (samt Zusatzvertrag ), II und III
unterstehenden Bediensteten der Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen
werden folgende Maßnahmen getroffen:

^4. Von den nachstehend angeführten Bezügen werden 7 vom Hun¬
dert in Abzug gebracht:

1. Monatsgehalt nach 8 15 des Arbeitsvertrages I (ausgenommen
jener der Laufburschen ), 8 5 des Arbeitsvcrtrages II und 8 9t4 und S

des Arbeitsvcrtrages III und Gebühren während der Erkrankung nach
8 37 des Arbeitsvcrtrages I, 8 27 des Arbeitsvcrtrages II und 8 29 des
Arbeitsvcrtrages III.

2. Ergänzungszulage »ach 8 15, Punkt 9 des Arbeitsvertrages I.

3. Nach 8 15, Punkt 10 des Arbcitsvertrages I allenfalls gebüh¬
rende Gehaltsansätzc der bestandenen Arbeitsvcrträge I und II.

4. Zulagen nach 8 21 4̂ und II des Arbcitsvertrages I , 8 11 des
Arbeitsvcrtrages II , 8 14 des Arbeitsvertrages III und 8 3 des Zusatz¬
vertrages zum Arbeitsvcrtrag I , sowie sonstige individuell zuerkannte
Zulagen.

5. Leistungszulagen nach 8 21a des Arbeitsvcrtrages I , 8 12 des
Ärbcitsvcrlragcs 11 und 8 15 des Arbcitsvertrages 111.

6. Entlohnungen für Uebcrstundeu , für Dienste an freien Tagen , in
freier Zeit und in der Nacht gemäß den Bestimmungen der 88 18, 24 bis
27, 29 des Arbeitsvertrages 1, 88 8, 14 bis 19 des Arbeitsvcrtrages II,
88 11, 16, 18, 19 und 21 des Arbeitsvertrages III und der 88 5 und 6
des Zusatzvertrages zum Arbeitsvertrag I.

Die Ueberstundcnentlohnung für Laufburschen sowie die Entlohnung
für Schneedienste in der Winterpcriode 1933/1934 bleiben unberührt.

II . Die nach 8 42, Punkt 2 des Arbeitsvertrages 1, 8 33, Punkt 2
des Arbeitsvertrages II und 8 35, Punkt 2 des Arbeitsvertragcs III für

die Dienstbezügc zu entrichtende Einkommensteuer ist von ven Bediensteten
aus eigenem zu tragen und im Abzugswege zu verrechnen.

0 . Das vorliegende Krisenübereinkommen tritt am 1. Jänner 1934
in Kraft und ist bis einschließlich 30. Juni 1934 unkündbar , in der Folge
von jeder der vertragschließenden Parteien an jedem Monatscrsten mittels
eingeschriebenen Briefes einmonatig kündbar.

III . In Abänderung der bezüglichen Bestimmungen der Dienst¬
ordnung für die Bediensteten , Arbeiter und Funktionäre der städtischen
Straßenbahnen kann zur Verringerung des Personalüberstandes bis
31. Dezember 1934 das Dienstverhältnis von Bediensteten , die den Arbeits¬
verträgen I (samt Zusatzvertrag ), 11 und 111 unterstehen , ohne Rücksicht auf
Definitivum , Dienstaltcr und Dicnstfähigkeit aufgelöst werden.

Bedienstete mit einer für die Pension anrechenbaren Dienstzeit von
5 bis weniger als 10 Jahre erhalten in diesem Falle von der Unter¬
nehmung eine Abfertigung in der Höhe des Unterschiedes zwischen einer
»och den Satzungen der Pensionskasse für die Bediensteten und Arbeiter
der Gemeinde Wien und ihrer Unternehmungen crrechneten Abfertigung
und dem Betrage der rückgezahlten Pensionskassenbciträge.

Bedienstete mit einer für den Ruhegenuß anrechenbaren Dienstzeit
von wenigstens 10 Jahren erhalten von der Unternehmung bis zum Ein¬
tritt ihrer Dienstunfähigkeit einen Ruhebezug in jenem Ausmaße , wie er
ihnen nach den jeweiligen Bestimmungen der Pcnsionskassensatzung und
entsprechend ihrer im Zeitpunkte der Dienstauflösung zur Pension an¬
rechenbaren Dienstzeit rechnungsmäßig zukommen würde . Für diesen Ruhe¬
bezug gelten sinngemäß die Bestimmungen der Satzungen der Kaffe. Vom
Zeitpunkte des Eintrittes der Dicnstunfähigkcit oder des Ablebens an
werden ihnen oder ihren Hinterbliebenen von der Pensionskasse die gebüh¬
renden satzungsgcmäßen Ruhe - und Versorgungsgcnüsse zuerkannt.

Der Anspruch auf die Abfertigung oder den Ruhebezug aus den
Mitteln der Unternehmung schließt einen gleichartigen Anspruch an die
Pensionskasse und umgekehrt aus.

Für die Dauer der Geltung obiger Bestimmungen treten die damit
in Widerspruch stehenden Bestimmungen der vorgenannten Dienstordnung
außer Kraft.

IV . In teilweiser Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses vom
24. Februar 1933, Pr . Z . 444/33 , wird den ehemaligen Angestellten und
Bediensteten der städtischen Straßenbahnen , die einen normalmäßigen
Ruhegenuß beziehen, die Begünstigung zugestanden , gegen Vorweisung
einer mit Lichtbild versehenen Anweisung während der fahrplanmäßigen
Betriebszeit auf allen Linien des Tarifgebietes I und II der städtischen
Straßenbahnen und der Wiener elektrischen Stadtbahn gegen Entrichtung
des tarifmäßigen Kinderfahrpreises zu fahren . Für die erste Ausfertigung
und für die jährliche Erneuerung der Anweisung ist eine Gebühr von 2 8
zu entrichten . Alle sonstigen im obzitierten Gemeinderatsbeschluß zugestan¬
denen Fahrbegünstigungen für Pensionisten der städtischen Straßenbahnen
werden aufgehoben.

Obige Bestimmungen treten am 1. Februar 1934 in Kraft.
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Pr . Z . 11t , P . 3e . 1. Die Bezüge der in das Bezugsschein « des
F c u e r w e h ra u g c st c l l t e n cingcreihteu Angestellten
werden ab 1. Jänner 1934 um 10-6 vom Hundert gekürzt.

Die Kürzung entfällt zur Gänze für Angestellte , deren schema¬
mäßiger Mouatsbczug 200 8 nicht übersteigt und tritt bei höheren Bezügen
nur insoweit ein, als hiedurch der Monatsbezug nicht unter 200 8 sinkt.

2. Die ab 1. Jänner 1934 gebührenden Ruhe - und Versorgungs-
gcnüssc werden um 10-6 vom Hundert gekürzt.

Diese Kürzung entfällt für Ruhe - . und Versorgungsgenüsse,
die den Betrag von monatlich 100 8 nicht übersteigen und tritt bei
höheren Bezügen nur insoweit ein, als hiedurch der monatliche Ruhc-
(Vcrsorgungs -)gcnuß nickt unter 100 8 sinkt. Wenn ein Anspruch auf
Haushaltnngs - oder Kindcrzuschüssc besteht, bleiben Ruhe - und Vcrsor-
gungsgcnüssc , die den Betrag von monatlich 170 8 nicht übersteigen , un¬
gekürzt, höhere Ruhe - und Vcrsorgungsgcnüssc werden dieser Kürzung nur
insoweit unterzogen , als sic hiedurch nicht unter den Betrag von monatlich
170 8 sinken.

3. Die nach den geltenden Bestimmungen gebührenden Kinder-
znschüsse werden ab 1. Jänner 1934 mit folgenden Beträgen festgesetzt:

für 1
2

„ 3
.. 4
.. 5

6

Kind
Kinder

5 8 monatlich

35 I ,!
60 „
70 „
95 „

für jedes weitere Kind je 10 8 monatlich mehr.

4. Im Absatz 1 des Abschnittes II des Gcmeinderatsbcschlusscs
vom 24. Juli 1933, Pr . Z . 1883, sind die Worte „31. Dezember 1933"
durch die Worte „31. Dezember 1934 " zu ersetzen.

5. Den ini Punkt 1 bezeichneten Angestellten wird , wenn ihnen
nach den geltenden Bestimmungen ein Anspruch auf Anrechnung einer
während des Krieges zurückgclegten Militärdienstzeit nicht zustcht , nach
erlangtem Definitivum die während des Krieges in den Kalenderjahren
1914 bis 1918 zurückgelcgte Militärdienstzeit (ohne Kriegsmehrdicnstzeit)
für die Erlangung höherer Bezüge angercchnet.

Die am Tage der Beschlußfassung bereits im Dienste stehenden
definitiven Angestellten erhalten die aus der Anrechnung sich ergebenden
höheren Bezüge ab 1. Jänner 1934.

6. Ab 1. Jänner 1934 erhalten die am Tage der Beschlußfassung
bereits im Dienste der städtischen Feuerwehr stehenden Angestellten für die
Dauer ihrer Einreihung in die Stufen 1 bis 11 der Lohnklasse II und
in die Stufen 1 bis 8 der Lohnklassc I b des Bezugsschemas für die An¬
gestellten der städtischen Feuerwehr einen Vcrköstigungsbeitrag von 50 8

für jede tatsächlich gcleistetctc Mündige Dienstschicht, wenn ihnen nicht
gemäß Punkt 5 eine Militärdicnstzeit von mehr als 6 Monaten ange-
rcchnct wird.

7. Die Maßnahmen unter Punkt 1 bis 3 bleiben bis 31 . Dezember
1935 in Wirksamkeit.

Pr . Z . 138, P . 3 <l . 1. Die mit Gcmeinderatsbcschluß vom 24. Juli
1933, Pr . Z . 1901 , verfügte Lohnkürzung  betreffend die Kollektiv-
v e r t ra  g s b e d i e n st c t e n des städtischen Fuhrwerksbetricbcs
bleibt bis Ablauf der letzten Lohnwochc des Jahres 1935 in Kraft . 2 . Von
der auf die Beschlußfassung durch den Gemcinderat folgenden Lohnwoche an
bis zum Ablauf der letzten Lohnwochc des Jahres 1935 wird die nach
Punkt 6 des Kollcktivvcrtrages gebührende Wirtschaftsprämic auf 3 8
herabgesetzt. 3. Im Punkt 2 des Gcmeindcratsbeschlusscs vom 24. Juli
1933, Pr . Z . 1901, sind die Worte „31 . Dezember 1933" durch die
Worte „31 . Dezember 1934 " zu ersetzen.

Pr . Z . 139, P . 3e . 1. Von der auf die Beschlußfassung durch den
Gemcinderat folgenden Lohnwoche an werden im Arbeitsvertrag für die
Arbeiter  des städtischen Kanalräumungsbctricbcs,  die mit
Gemeinderatsbeschluß vom 12. April 1929, Pr . Z . 1694, festgesetzten Löhne
um 7 vom Hundert gekürzt.  Diese Kürzung tritt mit Ablauf der
letzten Lohnwoche des Jahres 1935 außer Kraft . 2. Auf die Dauer dcr
im Punkt 1 verfügten Lohnkürzung werden nachstehende, gemäß Punkt 3
des Arbcitsvcrtragcs gebührende Zulagen mit folgenden Beträgen fest¬
gesetzt: Bei Räumung von Hausrohrkanälcn und von Straßcnwassercin-
laufschächtcn 0-70 8, für die Verwendung als Schliefer bei Räumung von
schlicfbarcn Hauskanälen und Hauptunratskanälcn , sowie bei der Faß¬
hauarbeit 1-60 8 , bei Räumung von Senkgruben a) für die Verwendung
in der Grube 1-60 8, d) für die Verwendung als Mitfahrer beim
Latrincnkraftwagen 0-70 8, bei Verwendung im Bcrcitschaftsdienstc (Be¬
hebung von Kanalgebrcchcn , Wäschereinigung usw .) an Wochentagen von
7 bis 19 Uhr (bei zweistündiger Mittagspause ) 2-80 8 . 3. Die Bestim¬
mungen des Gemeinderatsbcschlusses vom 24. Juli 1933, Pr . Z . 1885,
über die Löhne und Zulagen bleiben bis zum Inkrafttreten der i»
Punkt 1 und 2 enthaltenen Maßnahmen aufrecht . Die mit letztgenanntem
Gcmcinderatsbeschluß verfügte Acndcrung des Punktes 4 des Arbeits-
Vertrages bleibt in Kraft.

Pr . Z . 141 , P . 3 k. 1. Von der auf die Beschlußfassung durch den
Gemcinderat folgenden Lohnwoche an werden im Nrbcitsvcrtrag
der städtischen B a u st o f f e la g e r die mit Gcmeindcratsbeschluß vom
14. Juni 1929, Pr . Z . 2274, festgesetzten Löhne um 10-2 vom Hundert
gekürzt.  Diese Kürzung tritt mit Ablauf der letzten Lohnwochc des
Jahres 1935 außer Kraft . 2. Die Absätze 4 und 5 des Punktes III des
vorgenannten Arbeitsvcrtrages haben zu lauten : „Als freie Tage ohne
Lohnabzug gelten : Neujahrstag , 6. Jänner , Ostermontag , 1. Mai , Pfingst-
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montag, Christi-Himmelfahrt, Fronleichnam, 29. Juni , 15. August, 1. und
12. November, 8., 25. und 26. Dezember."

Pr . Z. 142, P . 3x . Von der auf die Beschlußfassung durch den
Gcmcinderat folgenden Lohnwoche an werden im Arbcitsvertrag
für die Lagerarbeiter des Wirtschaftsamtcs  die mit Ge-
mcindcratsbcschlußvom9. März 1928, Pr . Z. 874, festgesetzten Löhne um
10-2 vom Hundert gekürzt.  Diese Kürzung tritt mit Ablauf der letzten
Lohnwochc des Jahres 1935 außer Kraft.

Pr . Z. 143, P . 3Ii. Von der auf die Beschlußfassungdurch den
Gcmcinderat folgenden Lohnwoche an werden die nach Punkt IV und VI
des mit Gcmcindcratsbeschluß vom 5. Dezember 1929, Pr . Z. 3534, ge¬
nehmigtenA r b ei t s v er t ra ges für die Arbeiter der Reparatur¬
werkstatt !: der Wasser mcsseran  st alt  gebührenden Löhne nnd
Prämien um 7 vom Hundert gekürzt.  Diese Kürzung tritt mit Ablauf
der letzten Lohnwochc des Jahres 1935 außer Kraft.

Pr . Z. 140, P . 3i . 1. Von der auf die Beschlußfassung durch den
Gcmcinderat folgenden Lohnwoche an werden im Arbeitsvertrag
für die Maschinisten in den städtischen Wohnhäusern  die
mit Gcmeinderatsbcsckiluß vom 14. Juni 1927, Pr . Z. 3340, festgesetzte»
Löhne um 7 vom Hundert gekürzt.  Diese Kürzung tritt mit Ablauf
der letzten Lohnwochc des Jahres 1935 außer Kraft. 2. Punkt 4 des
vorgenannten Arbeitsvertrages hat zu lauten: „Als freie Tage ohne Lohn¬
abzug gelten: Neujahrstag, 6. Jänner, Ostermontag, 1. Mai, Pfingst¬
montag, ChrUU-Himmelfahrt, Fronleichnam, 29. Juni , 15. August, 1. und
12. November, 8., 25. und 26. Dezember."

Pr . Z. 165, P . 3j . 1. Von der auf die Beschlußfassung durch den
Gcmcinderat folgenden Lohnwochc an werden die im Anhänge -4.) des
Kollcktivvertrages  der städtischen Leichenbestattung  fest¬
gesetzten Wochenlöhne um 7 vom Hundert gekürzt.  Diese Kürzung tritt
mit Ablauf der letzten Lohnwoche des Jahres 1935 außer Kraft.

2. Der erste Satz des 4. Absatzes des Punktes 2 des Kollektivver-
tragcs erhält folgende Fassung: „Als freie Tage ohne Lohnabzug gelten:
Ncnjahrstag, 6. Jänner, Ostermontag, 1. Mai, Pfingstmontag, Christi-
Himmclfahrt, Fronleichnam, 29. Juni , 15. August, 1. und 12. November,
8., 25. und 26. Dezember."

3. Auf die Dauer der im Punkt 1 verfügten Lohnkürzung werden
nachstehende, gemäß Anhang8 des Kollektivvertrages gebührenden Prämien
mit folgenden Beträgen festgesetzt:

Kränzetransport (Urnen samt Kränzen von der Feuerhalle auf
Vorortesriedhöfe) pro Transport 60 8!

Aufbahrung oder Vorbereitungvon Leichen zur Aufstellung auf
Vorortefriedhöfe 25 Z;

Tragen von Leichen auf Friedhöfen pro Mann 50 A;

Wächterprämie bei Hausleichen und auf Friedhöfen pro Tag 65 8;
Schmier- und JnstandhaltungSprämiefür Professionistenund

Chauffeure pro Woche1-90 8;
Schmier- und Jnstandhaltungsprämie für ausschließlich im Fahr¬

dienste verwendete Kutscher pro Woche1-90 8;
Jnstandhaltungsprämie für sonstige Wcrkstättcnarbeitcr, die in

keinem anderen Prämienbczug stehen, pro Woche1-40 8;
Werkzeug und Matcrialinstandhaltungsprämie für weibliche Be¬

dienstete pro Woche 90 8-
Punkt III des Gemeinderatsbcschlusscs vom 24. Juli 1933,

Pr . Z. 1904, tritt außer Kraft.
4. Im 5. Absatz des Punktes 11 des Kollektivvcrtrages sind nach

dem Worte „Jahre", die Worte einzufügen: „für die Dienstkappcn
2 Jahre,".

5. Im Punkt V des Gcmeinderatsbeschlussesvom 24. Juli 1933,
Pr . Z. 1904, sind die Worte „31. Dezember 1933" durch die Worte
„31. Dezember 1934" zu ersetzen.

Pr . Z. 166, P . 3K. Der vom Magistrat vorgelegte Entwurf eines
A r b ei t s v er t ra ges für die Bediensteten der Lagerhäuser  dcr
Stadt Wien (Beilage ^.), eines Zusatzübercinkommcns(Beilage 8 ) und
eines Krisenübereinkommens(Beilage 0) wird mit folgender Abänderung
nach dem Antrag des Berichterstatters genehmigt:

In der Beilage-4 haben im s 2, -4, III , Punkt 2, an Stelle der
Worte „im ganzen Betriebe oder in Teilen" die Worte „in jedem Teil"
zu treten.

(lieber die Anträge zu Post 3 a bis 3K wird unter einem ver¬
handelt. — Redner: GR. Stöger.)

Berichterstatter amtsf. StR . Dr. Danneberg.
7. Pr . Z. 161, P . 7. Die Direktion der städtischen Elektrizi¬

tätswerke  wird ermächtigt, der Stadtgemeinde Ebenfnrth
einen einmaligen Betrag  von 100.000 8 anläßlich der Auflassung
der Ueberlandzentralc ans Betriebsmitteln zuzuwenden. Dieser Betrag
ist zur teilweise» Abdeckung der Schuld der Stadtgemcindc Ebenfnrth bei
der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien zu verwenden und an diese mit
Valuta vom 31. Dezember 1933 unmittelbar zu überweisen.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 9 Uhr 23 Minuten abends.)

Vertrauliche Sitzung vom 26. Jänner 1934.
Vorsitzender': GR. Weigl.
1. Pr . Z. 137, Post 1. Abschreibungen.

ei . kX7irorc « wki55u,eirK
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Stadlsenat.
Sitzung vom 30. Jänner 1934.

Vorsitzende: Bgm. Seitz und St .R. Richter.
Anwesende: Die StRe . Dr . Danneberg , Honay , K u n s cha k,

Linder,  Dr . Alma Motzko , Speiser und Weber,  ferner Mag.Dior.
Dr . Hartl.

Entschuldigt: VizeBgm. Emmerling.
Beurlaubt : StR . Prof . Dr . Tandler.
Betgezogen: Mag.R . Dr . Balazs.
Schriftführer : AmtsR . Feiler.

Berichterstatter amtsf . StR . Richter.
(Pr . Z . 194, M.Abt. 56/5771/33) Die vom Magistrat zu erteilende

Baubewilligung für die Umgestaltung der Auffahrtsrampe auf der Liegen¬
schaft III ., Rennweg 2, wird im Sinne des Punktes 2 des Gemeinderats¬
beschlusses vom 11. März 1924, Pr . Z . 472, unter Einhaltung der Be¬
dingungen der Vcrhandlungsschrift vom 3. Mai 1933 bestätigt.

Berichterstatter amtsf . StR . Ho nah.

Auf die restliche Dauer der gegenwärtigen Funktionsperiode der Für-
sorgcinstitute werden ernannt:

(Pr . Z . 191, M.Abt. 8/2758/33) Theodor Franz zum Schriftführer
der XIll.  Sektion im XX . Bezirk.

/Pr . Z . 173, M.Abt. 8/44193/33) Helene Dornhelm zur Fürsorge¬
rätin im VI . Bezirk.

(Pr . Z . 189, M.D ./492/34) Es wird zur Kenntnis genommen, daß
die Verwaltungsgerichtshofbeschwcrdewegen KrankenhauskostenLeopoldinc
Lcihkam infolge Klaglosstcllung der Gemeinde Wien, zurückgezogen wird.

Bezirksvertretungen.
Sitzungen:

I Wiener Gemeindebezirk, Innere Stadt : 14. Februar , 18 Uhr
IX. Wiener Gemeindebezirk, Alsergrund: 14. Februar , 18 » hc.
XI . Wiener Gemeindebezirk, Simmering : 14. Februar , 17 Uhr 30 Min.

Allgemeine Nachrichten.
(Hemeindevermittlungsärilter.

Verhandlungstage im Monat Februar.
II . Wiener Gemeindebezirk, Leopoldstadt: 15.

XVII . Wiener Gemeindebezirk, Hernals : 22.

Lebensmittelvei kehr.
Marktbericht über die Woche vom 28. Jänner bis 3. Februar 1934.

Grünwaren . Zufuhr:  11 .160 g, um 119 g weniger als in der
Vorwoche. Die italienischen Zufuhren sind gestiegen. Die Preise für ital.
Kochsalat haben etwas angczogcn, während jene für ital . Karfiol minderer
Qualität rückgängige Tendenz zeigten.

An Auslandsgemüse ist eingclangt aus Tschechoslowakei:
Weiß- und Rotkraut, Knoblauch, Karotten, Petcrsilienwnrzeln, schwarzer
Rettich. Italien:  Karfiol , Kohlrabi, Spinat , diverse Salatsorten.
Holland:  Rotkraut . Deutschland:  Kren . Dänemark:  Weißkraut.
Griechenland:  Spinat.

Auf dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel: Kohl p. St . I->
20—30, IIn 12—18, p. ÜA 30̂ 50, Weißkraut einheim. u. slowak. p. kg-
36—50, dänisch 46—50, Rotkraut einheim. p. ÜA 50—60, holl. 60—70,
Sprossenkohl p. Irxr 140—180, Vögerlsalat 150—250, ital . Häuptelsalat
25—35, Kochsalat ital . p. 60—100, Winter-Endiviensalat brcitgekraust
P. St . 10—30, ital . 12—25, Wiener Stengelspinat 70—120, ital . 80—100,
Kohlrabi p. St . In 14—20, IIn 10—14, ital . 15—25, Salatrüben p. Ir^
40—50, Salatsellcrie P. St . In 40—50, IIn 20—40, Suppenscllerie P. St.
6—12, Karfiol hiesig In p. St . 4l>—100, IIn 18—40, Suppcnkarfiol 10—18,
ital . Karfiol SO—120, kanar. Tomaten p. Ir̂ 280—300, Zwiebel gelb
P. 16—26, Gärtncrzwicbel 16—24, Ungar. Makoer 26—30.

Kartoffeln. Zufuhr:  6996 q, um 827 c> weniger als in der Vor¬
woche. Bei Kipflern ist ein leichter Preisrückgang festzustcllcn.

Auf dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel p. kx : Gelbe und
Rosen 12—18, Juliperle 20—26, Kipfler 18—22, ital . Sandkartoffeln
50—60.

Obst. Zufuhr:  7319 g, um 2589 g mehr als in der Vorwoche.
Die große Steigerung der Obstzufuhrcn ist auf die besonders kräftige An¬
lieferung aus Amerika zurückzuführcn. Die Preise bewegten sich in den
Grenzen der Vorwoche, bloß amerik. Birnen sind etwas billiger geworden.

Auf dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel p. Spanische
Weintrauben 180—220, Acpfel hiesige: Belle flenre gelb 100̂ 140, Kanada-
rcinettcn SO—130, graue Lcdcrrcinetten 70—120, Krummstiel 80—120,
Maschanskcrsteir. 80—120, Haslinger 70—100, Strudler 80—110, Tiroler:
Kälterer Böhmer Kw. 140—220, Spitzleder 180—240, Calville weiß ital.

kauLklienLesellsckskl
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Kw . 180—280, amerik . Aepfcl Kw . 130— 160, Fw . 95—120, Schaffware
100—120, Birnen hiesige : Pastoren 60—80, amerik . D 'Anjou Kw.
160— 180, Mispeln hiesige 6t>—100, Kastanien 100—140, Nüsse einheim.
120—180, ausländ . 140—240.

Kw . — Kistenware , Fw . — Faßwarc.

Agrumen . Zufuhr:  7493 g, um 1163 c> weniger als in der Vor¬
woche. Preise blieben unverändert.

Auf dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel p. 1-8 : Blutorangcn
rinfusa 90—430 , gelbe rinfusa 65—420 , Mandarinen spanische rinfusa
88—410, ital . rinfusa 92—120, Zitronen p. St . 6—8.

Pilze . Zufuhr:  5 -4 q, um 1-1 g weniger als in der Vorwoche.
Preislage stabil.

Auf dem Naschmarktc notierten im Kleinhandel p. 1-8 : Champignons
600—900, offene (ältere ) Ware 400—500, Herrcnpilze getrocknet 700—1000.

Butter . Zufuhr:  203 g, um 28 g weniger als in der Vorwoche.
Für Tischbutter werden etwas niedrigere Preise verlangt (obere
Prcisgrenzc ).

Auf dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel p. 1-8 : Tcebuttcr
kleinpack. 500, offen 420—480, Tischbutter 380—420, Kochbutter 280—320.

Eier . Zufuhr:  910 .000 Stück, um 75.000 Stück mehr als in der
Vorwoche . Die bereits in der Vorwoche konstatierte rückgängige Preis-
tcndcnz hat sich fühlbar ausgcwirkt ; es sind sämtliche Sorten durchschnitt¬
lich um 2 8 billiger geworden.

Auf dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel per Stück : Voll-
srische Eier 18, frische Eier 14— 16, Kühlhauseicr 12—13-5, Kalk¬
eier 11—13.

Rindermarkt. Bei sehr schlechtem Geschäftsgang wurden auf dem
Hauptmarkt Ochsen der In Qual , zu Vorwochenpreisen gehandelt , während
sich jene der Iln und Hin Qual , um 3—5 8 verbilligten . Es wurden
Stiere um 3—5 8 billiger verkauft . Gute Kühe und Beinlvieh notierten
schwach vorwöchcntlich . Auf dem Nachmarkte wurde bei ruhigem Geschäfts¬
gang zu Hauptmarktprcisen gehandelt.

Es notierten in den Qualitäten In , Iln und Hin : Ochsen inländ.
82—150, nngar . In 126—152, Iln 105—125, rumän . 100—128, jugoslaw.
90—142, Stiere 84—108, Kühe 81— 102, Beinlvieh 53—80.

Schweincmarkt. Auf dem Hauptmarkte verbilligten sich Fleischschweine
bei lebhafterem Geschäftsverkehr und größerem Angebot um 1—3 8 P- 1-8-
Fettschweine , die raschen Absatz fanden , wurden in der In Qual , um
5 x , die übrigen Sorten um 3—4 § p. 1-8 teurer verkauft . Auf dem
Nachmarkte wurde bei belanglosem Geschäftsgang zu schwachen Haupt¬
marktpreisen gehandelt.

Es notierten in den Qual . In , Iln und Hin : Fleischschweine lebend
114—140, Fettschweine lebend 130— 152.

Jung - und Stcchviehmarkt. Auf dem Montagmarkte verteuerten sich
leb. Kälber um 10 8 P. 1-8, wurden aber auf deni Hanptmarkte wieder
zu Vorwochcnpreisen gehandelt . Weidner Kälber verteuerten sich in der
wind . n . mittl . Qual , um 5—10 8 p> 1-8 . Weidner Fleischschweine
notierten schwach vorwöchentlich , Weidner Fettschwcine verteuerten sich um
5 § p. 1-8.

Es notierten in den Qual . In , Iln u. Hin : Kälber leb. 125—165,
ansgcw . 150—200, Fleischschweine ausgcw . 140—180, Fcttschweine ausgew.
In 175— 180, Lämmer ansgcw . 140—200, Schafe ausgcw . ohne Fell In
170—180, Iln 150— 160, Kitze ausgcw . Iln 160, Ziegen ausgew.
In 90, Iln 70.

Großmarkthallc Abt. f. Fleischwarcn . Die Bahnzufuhren betrugen
16 Waggons mit 105-8 Tonnen und waren gegenüber der Vorwoche um
3-3 Tonnen geringer.

Im Vergleich zur Vorwoche notierten im Großhandel billiger:
Rindfleisch um 10—15 8 (vord . 125—200, hint . 160—220, gemischtes
120—220 ).

Teurer wurde : Jungschweinefleisch um 5 8 (140—200), Kälber um
10—20 8 (140—MO), Fettschweine um 5— 10 8 (150—180), Speck um
5—10 8 (165— 195), Filz um 5—10 8 (180— MO).

Im Kleinhandel verteuerten sich: Kalbfleisch um M 8 (vord.
180—260, hint . 26t>—360), Speck um 10—20 (170—210), Filz um 10—20 8
(180—230) .

Der Gcflügelmarkt wies im allgemeinen unveränderte Preise auf.
Lediglich Fettgänse verteuerten sich um 10—40 8 - Die Wildbrctpreise
blieben unverändert.

In der Groß Markthalle notierten im Klein¬
handel:  Backhühncr p. St . 200—380, P. 1-8 MO- 350, Brathühner
p. St . 250 —600 , p. 1-8 MO— 350, Suppenhühner 200—300 (p. 1- 8),
Poularden p. 1-8 320—400 , stcir . Poularden p. 1-8 340—450, Fettenten
p. 1-8 200—300, Fettgänse p. 1-8 200—280, Truthühner p. 1-8 200—3M,
Hirschfleisch (Schulter ) p. 1-8 170—240, Schlegel 280—400 , Filets
400—550, Rehflctsch (Schulter ) p. 1-8 MO—2M , Rchrückcn 320—380,
Schlegel 340—380 , Hasen im Fell p. St . 250—600 , ohne Fell . 250^ 550,
Hasenbraten , Rücken und Lauf , 180—450, Hascnrücken oder Lauf 140— 250,
Hascnjunges 60—150.

Auf dem Zentralfischmarkte wurden zu ge führt:
Kabeljau 6850 1-8 135, Filets 7900 1-8 215, Seelachs 1900 1-8 120,
Filets MO l-8 135, Angler 400 1-8 220—230 , Austernfisch 1901-8 135—155,
Filets 250 1-8 215, grüne Heringe 40 1-8 112, Fogosch tot ung . 140 l-8
340—380, Forellen leb. o.ö. 124 1-8 850—1100, Hechte leb. 504 1-8 450,
Karpfen leb . ung . 6000 1-8 180, leb. jugoslaw . 6461 1-8 180, Schille tot
pcrs. 800 1-8 260, Weißfische leb. n .ö. 150 1-8 120, tot n .ö. 50 1-8 ! alles
per 1 1-8 im Großhandel . Alle Preise in Groschen.

Banbewegunq
vom 7. bis 9. Februar  1934.

Ansuchen um Baubewilligungen:
Um- und Zubautcn und sonstige bauliche Herstellungen:

1. Bezirk:  Teilung einer Großwohnung , Naglergasse 5, von Prim . Dr.
Topolansky , Bauführer M . Schrei ) L F . Schlosser , Bm.
(1617).

„ „ Bauabändcrung (Wohnung , Badezimmer ), Kärntnerstraße
Nr . 10, von Dr . W . Reinitz , Bauführer Wilhelm Schal-
lingcr , Bm . (1682).
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1. Bezirk:  Kanalauswechslung , Ballhausplatz 2, von der Bundes-
gebäudcvcrwaltung , Bauführer A. Michlcr , Bm . (1695).

„ „ Bauabänderung , Schreyvogclgasse 2, von der Steirischen
Gußstahlwerke A.G ., Bauführer Karl Oswald , Mm.
(1709 .)

,, „ Wände , Wipplingerstraßc 23, Bauführer Vaterländische Bau¬
gesellschaft A.G . (1711) .

„ „ Türabmauerungen , Maria Theresienstraße 18, Bauführer
Fritz Mahler , Bm . (1755).

„ „ Wand , Hohenstaufcngasse 5, Ecke Rockhgasse 6, Bauführer
Max Schandl , Bm . (1765).

v e k x L
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2. Bezirk:  Kühlraum , Hollandstraßc 6, Bauführer A. Alphart L A. .
Wagner , Bm . (1690).

„ „ Magazinsbau , Mayergasse 8, von Ed . Schandara , Bauführer
Ing . Simon Knoll , Bm . (1744).

3. Bezirk:  Teilung eines Geschäftslokales , Marxcrgasse 6, Ecke Jn-
validcnstraße , Bauführer Ing . Karl Weiner , Bm . (1614) .

,, „ Teilung eines Geschäftslokales , Untere Viaduktgasse 51, von
Franziska und Stephanie Kordovsky, Bauführer Ing.
Rudolf Kautz L Julius Lenz , Bm . (1713).

„ „ Bauabänderung (Geschäftslokal ), Erdbergstraße 152, von
Karl Obradowitsch , Bauführer Franz Wawrla , Bm . (1740).

„ „ Wohnungsteilung , Wcyrgassc 7, von Ing . Kurt Singer,
Bauführer E . Melcher L Ing . Steiner , Bm . (1767).

4. Bezirk:  Glasdach , Am Kärntnertor , vom Cafö - Girardi , Josef
Mantler , Bauführer Karl Bernard , Bm . (1712) .

5. Bezirk:  Wohnungseinbau , Kleine Neugasse 15—19, von O . n. W.
Theyer , Bauführer Otto Beer , Bm . (1702).

„ „ Bauabänderung , Siebenbrunnengasse 22, vom Verband der
Arbeiterschaft der chemischen Industrie Oesterreichs , Bau¬
führer Leopold Mühlbcrger , Bm . (1710).

6 Bezirk:  Aufhängung von Dippcldccken, Wallgasse 4, von H . Löwinger,
Bauführer Ing . Karl Weiner , Bm . (1704).

9. Bezirk:  Wachstube , Alser Straße —Spitalgasse , Allgemeines Kranken¬
haus , vom Bundesministcrium für soziale Verwaltung,
Bauführer Albrecht Michler , Bm . (1584).

„ „ Bauabänderung , Servitengassc 6, von Hermine Hartl , Bau¬
führer Alfred Giller , Bm . (1745).

13. Bezirk:  Wohnnngsabänderung , Auhofstraßc 92, von Willi Groß
(588) .

„ „ Provisorische Einfriedung , Einl .Z . 577, Ober -St . Veit , von
Josef Winkelmann (4M ).

16. Bezirk:  Bauliche Abänderungen , Thaliastraße 26, von Ferdinand
Papousek , Bauführer Brüder Hofer , Bm . (203) .

„ „ Gartenhaus , Arnethgasse 85, von Helene Wimmer , Bau¬
führer Franz Blumauer , Zm . (204).

„ „ Pfeilerauswechslung , Wehprechtgasse 5, von Franz Rastica,
Bauführer F . Schwarzkopf , Bin . (233).

„ „ Bauliche Abänderungen , Arnethgasse 39, von Leopold
Hanzlik , Bauführer Josef Wilka , Mm . (272).

„ „ Motorradgarage , Ncumayrgasse 16, von Franz Freygner,
Bauführer Josef Sperkcr , Bm . (295).

„ „ Verkaufshütte , Thaliastraße 5, von Josef Kroupa , Bauführer
Franz Horak , Zm . (334).

„ „ Bauliche Abänderung , Wattgasse 37, von Karl Suschil , Bau¬
führer Matth . Baier , Mm . (353).

„ „ Flcischselche, Siedekesselanlage , Thaliastraße 91, von Johann
Wagner , Bauführer Georg Meier , Bm . (356).

18. Bezirk:  Abort und Rauchfang , Michaclerwaldweg , Einl .Z . 290, Nen-
stift am Walde , von Ferdinand Nebel , Bauführer W . F.
Sommer , Bm . (4673 ).

„ „ Bauliche Umgestaltung , Sternwartestraßc 50, von Alfred
Rainer , Bauführer Ing . Hugo Schuster , Bm . (34).

„ „ Einfriedung für Tennisplätze , Rummelhardtgasse 5, von der
„Vindobona " A.G . für Geschäfts - und Wohnhäuser , Bau¬
führer Allgemeine Baugesellschaft A . Porr (1757).

10. Bezirk:  Handfilmlagcr im Röntgeninstitut , Kundratstraßc 3, vom
Kaiser Franz Josef -Spital , Bauführer Ing . Anton
Schindler , Bm . (1624).

„ „ Verkaufshütte , Laaer Straße , von I . u . M . Gause , Bau¬
führer Ing . Biber , Zm . (414).

„ „ Steinzcugrohrkanal , Waldgasse 35 , von G . Thum , Bauführer
W . F . Sommer , Bm . (439).

„ „ Bauliche Abänderung , Senefeldergasse 45, von W . Senolt,
Bauführer Ing . Rothstein , Bm . (452) .

13. Bezirk:  Balkon , Grundstück 920/6 , Ober -St . Veit , von Johann
Bizaly , Bauführer Willi Endisch , Bm . (433) .

„ „ Rauchabzug , Linzer Straße 20, von Karl Haupt , Bauführer
Hans Beer , Bm . (412).

„ „ Werkstätten und Schuppen , Einl .Z . 1372, Penzing , von
Adolf Dittrich , Bauführer E . Frühschütz , Zm . (382).

„ „ Vcrandazubau , Auhofstraße 182, von Ludmilla Loderer,
Bauführer Ing . Sommerlatte , Bm . (346).

„ „ Atelierräume , Auhofstraße 11b , von Magdalena Goldstein
(387).

„ „ Kanal , Einl .Z . 2220, Ober -St . Veit , von Ad . Jenisch , Bm .,
Bauführer derselbe (395).

Abbruch von Baulichkeiten:

3. Bezirk:  Hoftrakte , Landstraßer Hauptstraße 129, von der Gemeinde
Wien , M .Abt . 26 (1611).

18. Bezirk:  Haus , Währinger Straße 95, von der Pfarrgemeinde Wäh¬
ring , Bauführer Karl Mayer , Bm . (6076) .

Abänderung von Liegenschaftsgrenzen:

Grundabtcilungeu:

3. Bezirk:  Gerlgasse —Obere Bahngasse , Einl .Z . 71, von der Gemeinde
Wien (1619).

„ „ Vordere Zollamtsstraße —Landstraßer Hauptstraße , Einl .-
Z . 613, von der Gemeinde Wien (1620).

11. Bezirk:  Einl .Z . 282, Simmering , von Jakob Löwy (1686).

13. Bezirk:  Einl .Z . 384, Grundstücke 344/11 , 344/12 , 344/13 , 344/19,
Breitensee , vom Verein der Schrebergärtner am Ameis¬
bach (1559).

„ „ Einl .Z . 471, Hütteldorf , von Karl Herberth (1742).
„ „ Einl .Z . 739, Lainz , von Amfaldern (7676) .
„ „ Einl .Z . 246, 501, Lainz , von Waldemar König (7900 ).

„ „ Einl .Z . 509, Speising , von A . Vogtmann (7792 ).
„ „ Einl .Z . 901, Lainz , von Dr . Michael Kröll (25) .
„ „ Einl .Z . 35, Hacking, Tomasovsky (396) .
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I !. Bezirk:  Einl .Z. 99, Grundstück 144, ScchShaus, von der Rndolfs-
hcimcr elektrischen Kraftvcrmictungsanstalt Ges. in. b. H.
(15,99).

Ansuchen um Bekanntgabe(Aussteckung) von Fluchtlinien
und Höhenlagen wurden überreicht:

13. Bezirk:  Einl .Z. 296, Grundstück 925/1, Hüttcldorf, von Rudolf
Zeidler(199).

„ „ Einl.Z. 296, Grundstück 925/2, Hüttcldorf, von Franz Weiß
(328).

„ „ Einl.Z. 296, Grundstück 925/5, Hüttcldorf, von Matthias
Blaha (329).

„ „ Einl.Z. 296, Grundstück 925/3, Hüttcldorf, von Franz Wolf
(330).

„ „ Einl.Z. 296, Grundstück 925/9, Hüttcldorf, von Emmerich
Prybila (331).

„ „ Einl.Z. 26, Obcr-Baumgartcn, von Anton Stefan (390).
„ „ Einl.Z. 2364, Grundstück 760/11, Obcr-St . Veit, von A.

Brauneis und Mitbesitzer(414).
„ „ Einl.Z. 879, Grundstück 380/26, Lainz, von Josef Niedcr-

mavcr(559).
„ „ Einl.Z. 901, Lainz, von Dr. Michael Kroll (89).
„ „ Pacassistraße 25, von Ad. Magyar (229).
„ „ Einl.Z. 701, Unter-Baumgartcn, von Julius Frenzl (320).
„ „ Einl.Z. 799, Spcising, von Marie Schibinger(570).

18. Bezirk:  Einl .Z. 1200, Pötzlcinsdorf, von Ing . Karl Limbach(346).
„ „ Einl.Z. 646, Pötzlcinsdorf, von Elsa Gröglcr (410).

Eintragungen in das Gewerberegister.
Gewerbeunternehmungen.

1. Februar 1934.

(Fortsetzung.)

Scmo David, Handelsagentur, VII ., Richtergassc1. — Stcrnbcrg
Moritz, Handelsagentur, XX., Wallenstcinstr. 40. — Stolz Maria Adolfinc,
Natnrblumenbindergewcrbe und Handel mit Blumen und Pflanzen, XIX.,
Am Cobenzl(Schloßhotel). — Ujj Bela, Papier-, Kurz- und Galanterie¬
waren- und Ranchreguisitenhandcl, X., Quellenstraße 41, Tabaktrafik. —
Vitali Viktor, Scharfschleifcr, XVI., Hasnerstraße 54. — Dr. Weindling
Josef, Gemischtwarenhandel, VII ., Neustiftgasse 125. — Offene Handels¬
gesellschaft WilhartitzL Brunner, Konzession zum Betriebe des Buchdrucker-
gewcrbes, I., Riemcrgasse6. — Zimbler Erich, Gemischtwarenhandcl, be¬
schränkt ans Herrcnmoden-, Wäsche- und Sportartikel, I., Franz Josefs-
Kai 11.

2. Februar 1934.
„Colas" Kaltasphalt Gesellschaftm. b. H., Ausführung von Straßen¬

decken, mit Ausschluß jeder an eine Konzession gebundenen oder in den
Bcrechtignngsumfang des handwerksmäßigen Pflasterergcwcrbes fallenden
Tätigkeit, XXI., Erzherzog Karl-Straße 120. — Engel Anna, Wäsche-
Putzcrei, IX., Stroheckgasse2. — Fleschitz Franz, Handel mit elektrotech¬
nischen Bedarfsartikeln und Apparaten, XVlII ., Dittesgasse2. — Hart¬
mann Franz, Fleischhauer, X., Qncllenstraße, Ecke Absberggassc. — Hous
Josef, Klcidcrmachcr, IX., Schulz-Straßnitzky-Gasse7. — Hübel Bruche,
Handelsagentur, III ., Schrottgasse6. — Hübel David, Handel mit Landcs-
produkten und Sämereien, III ., Schrottgassc6. — Ing . Kasulke Alfred,

Handel mit Beregnungsanlagen und deren Einrichtung, XVI., Hnttengassc
^r . 28. — Klepzig Sophie, Handel mit Papier-, Schreib- und Zeichen-
Waren, sowie mit Schulrequisitcn, wie Schultaschen, Tinlenzengen, Reiß¬
zeugen und Farbkasten, IV., Wiedncr Hauptstraße 40. — Klika Marie,
Micdermachcrgcwerbc, III ., Juchgasse 14. — Kästner Karl, Bildhauer, III .,
Dapontegasse 10. — Löwy Emil, Gcmischtwarenhandelim großen, jedoch
mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln, VI., Köstlccgasse8. —
Mcisler Aron, Handel mit alten und neuen Tuchabfällcn, Hadern und
alten Flaschen, XX., Wintergasse 60. — Molnar August, Gemischtwaren¬
handel im großen, mit Ausschluß von Lebensmitteln, VIII ., Schlösscl-
gasse 11. — Pollak Karl, Allcininhabcr der Firma Mineralölproduktcver-
trieb K. Pollak, Erzeugung von Autoölen sowie von sonstigen technischen
Oelen und technischen Fetten, XX., Sachsenplatz 13. — Poppelbanm
Robert, Handelsagentur, IV., Waaggasse 17. — Willmann Sebastian,
Flcischsclchcr, VIII ., Kochgasse 26. — Wimmer Josef, Handel mit Brenn¬
materialien, II ., Vorgartcnstraße 200.

3. Februar 1934.
Dannenberg Heine, Wäschcwarenerzcugung, XX., Tandclmarktgassc 19.

— Fenigcr Israel Salomon, Handel mit Geschirr, Hans- u. Küchengeräten
und Spielsachen, VI., Gnmpcndorfcr Straße 80. — Jekel Irma , Er¬
zeugung genetzter, gehäkelter und geflochtener Waren, X., Mannhartgasse 4.
— Kieß Leopold, Lcbcnsmittclhandel, mit Ausschluß des Detailverschleißes
der im tz 38, Absatz5, der Gewerbeordnung genannten Waren, V., Marga-
retenstraße 95. — Knobl Julius , Kaffeeschenker, XII ., Meidlingcr Haupt¬
straße 67. — Kolomaznik Franz, Ausübung des Hnfbeschlages, XIX.,
Straßergassc 16. — Kraus Josef, Handelsagentur, III ., Adamsgasse7. —
Rischer Ludwig, Gemischtwarcnhandel, XXI., Bahnsteggassc5. — Rubel
Leo, Handelsagentur, II ., Aspcrnbrückcngassc2. — Schneider Franz, Hotel¬
gewerbe, VI., Kaunitzgassc2 a. — Skalik Paul, Zuckerbäcker- und Leb-
zelterwarcnverschlciß, XIX., Krapfcnwaldgasse(Hütte), nächst dem
Stationsgebäude. — Trcml Marie, Ucbernahme zum Wäschepntzen, V.,
Zentagaffe5. — Wolf Josef, Lcbcnsmittclhandel, mit Ausschluß der im
K 38, Absatz5, der Gewerbeordnung angeführten Artikel, insbesondere des
Flaschenbieres, X., Wienerbergstraße 6.
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